
 Technischer Support – (Q&A) Fragen und Antworten TSD-QA (2012/05) 

1. F: Was sind die Grundvoraussetzungen für die “Intel Smart Response Technology”? 

A:  Dem entsprechenden Dokument von Intel zufolge, muss ein System folgende Vorrausetzungen erfüllen, um die 

“Intel Smart Response Technology” zu unterstützen:  

• Mainboard mit Intel Z68/Z77-Express-Chipsatz  

• Intel Core i3/i5/i7-Prozessor für den Sockel LGA 1155 

• Im BIOS muss der SATA-Modus auf RAID gestellt sein 

• Die “Intel Rapid Storage Technology Software” in Version 10.5 oder neuer 

• Einzelnes Hard-Disk-Drive (HDD) oder mehrere HDDs, die als ein RAID-Laufwerk fungieren 

• Solid-State-Drive (SSD) mit einer Kapazität von mindestens 18,6 GB 

• Betriebssystem: Microsoft Windows Vista 32 Bit und 64 Bit, Microsoft Windows 7 32 Bit und 64 Bit 

Weitere Informationen finden sich im Benutzerhandbuch zur “Intel Smart Response Technology”: 

http://download.intel.com/support/chipsets/sb/intel_smart_response_technology_user_guide.pdf 

2. F: Die Installation von AXTU bei einem japanischen Windows 7 kann nicht abgeschlossen werden. Wie kann ich das 

Problem lösen? 

A: Bitte installieren Sie bei einem japanischen Windows 7 die Version AXTU v0.1.216 oder neuer.  

AXTU v0.1.216 Download: http://download.asrock.com/utility/AXTU/AXTU(v0.1.216).zip 

3. F: Wenn der SATA-Modus auf RAID oder AHCI steht, kann ich in einigen Programmen, wie etwa AIAX64 oder 

CrystalDiskInfo, keine S.M.A.R.T-Informationen abrufen. Woran liegt das? 

A:  Bitte verwenden sie im RAID- oder AHCI-Modus die “Intel Rapid Storage Technology Software”, um 

S.M.A.R.T-Informationen einzusehen. Die S.M.A.R.T-Daten werden als S.M.A.R.T.-Alarmmeldungen angezeigt 

und können über die Benutzeroberfläche und das Tray-Icon abgerufen werden.  

Weiterführende Informationen finden Sie auf der offiziellen Homepage von Intel: 

http://www.intel.com/support/chipsets/imsm/sb/cs-015002.htm 

4. F: Wenn ich ein SATA3-HDD und ein optisches Laufwerk (ODD) an einem Mainboard des Typs H67M anschließe, 

benötigt Windows XP etwas länger zum starten. Wie kann ich das verhindern? 

A:  Bitte nutzen Sie eine der unten beschriebenen Konfigurationen, um HDD und ODD an passenden SATA-Ports 

anzuschließen.  

Methode 1: Wenn das HDD am SATA3_0-Port angeschlossen ist, nutzen Sie für das ODD bitte die Ports SATA2_2 

oder SATA2_4. 

Methode 2: Wenn das HDD am SATA3_1-Port angeschlossen ist, nutzen Sie für das ODD bitte die Ports SATA2_3 

oder SATA2_5. 

 

Für eine Veranschaulichung sehen Sie sich die folgende Tabelle an: 

Port vom HDD Port für das ODD Auf dem Mainboard 



SATA3_0-Port SATA2_2- oder SATA2_4-Port. 

 
SATA3_1-Port SATA2_3- oder SATA2_5-Port 

 

5. F: Wie kann man bei einem ASRock 970/990FX ein Betriebssystem auf ein RAID-Laufwerk mit einer Größe von mehr 

als 2,2 TB aufspielen? 

A: Bitte folgen Sie den folgenden Arbeitsschritten um Windows Vista 64 Bit oder Windows 7 64 Bit auf einem 

RAID-Laufwerk zu installieren: 

Schritt 1: Updaten Sie das BIOS auf die aktuellste Version 

Schritt 2: Schließen Sie alle HDDs an und fahren Sie mit den folgenden Punkten fort: 

Setzen sie im BIOS den [SATA Mode] auf [RAID Mode] 

Ändern sie die Einstellung [Onboard RAID 3TB+ Unlocker] zu [EFI Compatible ROM] 

Die Einstellungen finden sie im BIOS unter > [Advanced] > [Storage Configuration] 

Drücken Sie jetzt “F10” um die Änderungen zu speichern. 

Schritt 3: Drücken Sie während des Initialisierungsvorgangs “F11” und wählen Sie als Bootoption [Built-in EFI 

Shell]. 

Schritt 4: Tippen Sie “drvcfg” ein und Sie erhalten eine Ausgabe ähnlich der folgenden: 

  Drv[4E]   Ctrl[B5]   Lang[eng] 



 
Schritt 5: Tippen Sie “dh [Drv number]”, zum Beispiel “dh 4E” ein. 

 
Schritt 6: Tippen Sie “drvcfg –s [Drv number] [Ctrl number]” ein, um das Raid-Tool zu starten. 

Schreiben Sie also zum Beispiel “drvcfg –s 4E B5”. 



 

Schritt 7: Wählen Sie [Logical Drive Main Menu] und setzten Sie dieses als Raid-Laufwerk. 

 

Schritt 8: Wählen Sie [Logical Drive Create Menu] und erstellen Sie das Raid-Laufwerk. 

 



Schritt 9: Wählen Sie [Usable Physical Drive List] um das RAID-HDD auszuwählen. 

 
Schritt 10: Drücken Sie Leertaste um die Checkbox zu markieren. 

 

Schritt11: Wählen Sie [Ld Size setting] und geben sie die Größe des RAID-Laufwerks an. 

 



Schritt 12: Nachdem die Größe des RAIDs festgelegt wurde, wählen Sie bitte [Start to Create]. 

 
Schritt 13: Drücken Sie “F10” um das Programm zu beenden. 

Schritt14: Drücken Sie während des Reboots “F11” um in das Bootmenü zu gelangen und wählen sie dort “UEFI: 

CD/DVD Drive”. 

 

* Diese Option wird nur unter Windows 7 64 Bit und Windows Vista 64 Bit angezeigt. 

Schritt 15 : Folgen Sie den Anweisungen der Windows-Installation. 

Bitte laden Sie während der Windows-Installation den neuesten SATA-RAID-Treiber ver.3.3.1540.22 von unserer 

Homepage. 

Schritt 16: Installieren Sie die neuesten Treiber von der offiziellen ASRock-Homepage. 

 


